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V O R W O R T

 T schechisch ist eine stark fl ektierende Sprache und wer diese Sprache 
lernt, wird schnell merken, wie sehr eine systematische Darstellung 

der tschechischen Grammatik den Lernprozess erleichtern würde. Den-
noch wird die tschechische Grammatik in den meisten Lehrwerken so 
stark segmentiert dargeboten, dass das Sprachsystem Tschechisch für 
viele „ein Buch mit sieben Siegeln“ bleibt. Die Folge einer solchen Gram-
matikvermittlung ist, dass Lernende wichtige Zusammenhänge nur 
schwer oder gar nicht erkennen und daher ihre Kenntnisse in der Sprach-
praxis häufi g nicht umsetzen oder anwenden können.

Die in diesem Band zusammengestellten 126 Tabellen bzw. Übersich-
ten eröff nen nun Tschechischlernenden – Anfängern wie Fortgeschritte-
nen  – die Möglichkeit zum systematischen Lernen und Nachschlagen. 
Dabei werden die Herausforderungen, vor denen deutsche Mutter-
sprachler beim Erwerb dieser Sprache stehen, besonders berücksichtigt. 

Jede Tabelle bzw. Übersicht hat einen farbig hervorgehobenen 
Schwerpunkt, der oftmals mit Beispielsätzen veranschaulicht wird. Wo es 
nötig erschien, werden nähere Erläuterungen gegeben.

Die ersten Tabellen sind insbesondere den Grundlagen der Phonolo-
gie und den damit zusammenhängenden Veränderungen in der Mor-
phologie gewidmet. Insbesondere die Aufl istung der „Ausgewählten 
Wörter“ (vyjmenováná slova) ist in keinem aktuellen Lehrwerk zu fi nden. 
Diese Wörter müssen auch die tschechischen Kinder lernen, um zu wis-
sen, wann ein „i“ oder ein „y“ (kurz oder lang) geschrieben wird. 

Den Deklinationstabellen ist eine Kasusübersicht mit den entspre-
chenden dazu gehörenden Fragen vorangestellt; ergänzt durch Beispiel-
sätze, in denen das Satzglied im jeweiligen Kasus farblich hervorgeho-
ben wird. 

Die Nomina mit vier Genera werden nach einem bestimmten Muster 
dekliniert; es gibt nur wenige Abweichungen. Die Kriterien, nach denen 
dieses Muster gesucht werden muss, sind in Tabelle 7 zu fi nden. 

Besondere Deklinationen sowie Wörter fremden Ursprungs werden 
separat dargestellt. 

Die Singular- und Pluralendungen der Nomina sind in den Tabellen 
farbig hervorgehoben. Darunter werden weitere Beispiele der jeweili-
gen Form bzw. des jeweiligen Kasus angeführt, außerdem wird auf ka-
susimmanente Besonderheiten wie zum Beispiel Konsonantenwechsel, 
Duplizität mancher Endungen oder Formen hingewiesen. 

Die Deklinationsmuster der Nomina veranschaulichen die zahlrei-
chen Endungen. Zusätzlich sind alle Kasus im Singular und Plural separat 
aufgenommen und mit Beispielwörtern und entsprechenden Endungen 
versehen.

Wie die anderen slawischen Sprachen, so unterscheidet auch das 
Tschechische zwischen harten und weichen Adjektiven. Daher weisen die 
zwei großen Gruppen dieser Nomina auch harte und weiche Endungen 
auf. Neben den Adjektiven folgen dieser Systematik auch die Pronomen. 
Die sich aus dem Genus, Numerus und Kasus des jeweiligen Adjektivs 
oder Pronomens ergebenden Endungen werden in Beispielsätzen veran-
schaulicht. Die Personalpronomen werden in zwei Übersichten – mit und 
ohne Präposition – erfasst, da diese Unterscheidung dem deutschen Mut-
tersprachler nicht geläufi g ist. Auch die Endungen der Possessivadjektive 
sind für den deutschen Muttersprachler strukturell neu zu erlernen. 

Die Darstellung der Verbkonjugation wird auf vier Typen von Endun-
gen vereinfacht, wobei die Endungen farbig hervorgehoben sind. 

Eine Erläuterung zum Aspekt der tschechischen Verben bietet dem 
deutschen Muttersprachler eine schnelle Orientierung in einer für ihn 
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neuen Verbkategorie. Die Imperfektivität und Perfektivität eines Verbs 
fordern vom Lernenden einen Blick auf zwei Einträge im Wörterbuch, 
wobei es außerdem Modalverben gibt, aber auch Verben mit nur einem 
Aspekt.

Das Siezen weicht formal vom Deutschen ab, sodass darauf separat 
verwiesen wird.

Besondere Verben (z. B. Modalverben) und gesprochene Formen, die 
von der kodifi zierten Schriftsprache abweichen, wurden mit aufgenom-
men und gekennzeichnet. Auch hierzu fi ndet der Benutzer Beispielsätze. 
Die einzelnen Tempora und Verbformen sind strukturiert, mit Beispielen 
ergänzt und aufgelistet. 

Einen Schwerpunkt bilden die Verben der Bewegung. Die Präfi gie-
rung der Verben ist zwar auch in der deutschen Standardsprache gängig, 
die Strukturierung weicht jedoch wesentlich ab. 

Die wichtigsten Präpositionen und Konjunktionen in alphabetischer 
Ordnung runden diese Übersichten ab.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg beim Erlernen der schönen, feinen und 
ausdrucks starken tschechischen Sprache.

Irena Hirschmann
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 Endungen Substantive Nominativ Singular | Koncovky substantiva nominativ singulár T 59

Nominativ 
Singular

hart weich

Muster Endung Beispiel Muster Endung Beispiel

m. b. pán – pán muž – muž

předseda – předseda soudce – soudce

m. u. hrad – hrad stroj – stroj

les – les –

f. žena – žena růže – růže

píseň – píseň

radost, věc radost, věc

n. město – město moře – moře

kuře – kuře

nádraží – nádraží
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 Endungen Substantive Nominativ Plural | Koncovky substantiva nominativ plurál T 60

Nominativ
Plural

hart weich

Muster Endung Beispiel Muster Endung Beispiel

m. b. pán -i, -ové páni, pánové muž -i,- ové muži, mužové

předseda -ové předsedové soudce -i, -ové soudci, soudcové

m. u. hrad -y hrady stroj -e stroje

les -y lesy

f. žena -y ženy růže -e růže

píseň -ě písně

radost, věc -osti
 -i

radostosti, věci

n. město -a města moře -e moře

kuře -ata kuřata

nádraží -í nádraží
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 Verben Präsens Übersicht der Konjugation | Slovesa prézens přehled konjugace T 73

Infinitiv -at, -át
dělat

-et, -ět, -it
vidět

-ovat
studovat

unregelmäßig
jít

já 1. Sg. dělám vidím studuji,
studuju*

jdu

ty 2. Sg. děláš vidíš studuješ jdeš

on, ona, ono 3. Sg. dělá vidí studuje jde

my 1. Pl. děláme vidíme studujeme jdeme

vy, Vy (siezen) 2. Pl.** děláte vidíte studujete jdete

ony, ony, ona 3. Pl. dělají vidí studují,
studujou*

jdou

Infinitiv -at, -át
dělat

-et, -ět, -it
vidět

-ovat
studovat

unregelmäßig
jít

já 1. Sg. -ám -ím -uji, -uju* -u

ty 2. Sg. -áš -íš -uješ -eš

on, ona, ono 3. Sg. -á -í -uje -e

my 1. Pl. -áme -íme -ujeme -eme

vy, Vy (siezen) 2. Pl.** -áte -íte -ujete -ete

ony, ony, ona 3. Pl. -ají -í - ují, -ujou* -ou 

  *  nur gesprochene umgangssprachliche Formen

**  auch siezen = 2. Person Plural: (Vy) děláte / Sie machen, (Vy) vidíte / sehen Sie, …
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 Modalverben Präsens Übersicht der Konjugation | Modální slovesa prézens přehled konjugace T 74

Infinitiv müssen
muset

wollen
chtít

dürfen (Erlaubnis)
smět

können (Möglichkeit)
moct / moci

können (Fähigkeit)
umět**

sollen, etwas zu tun haben
mít / mět (plus Infinitiv)

já 1. Sg. musím chci smím mohu
můžu*

umím mám

ty 2. Sg. musíš chceš smíš můžeš umíš máš

on, ona, ono 3. Sg. musí chce smí může umí má

my 1. Pl. musíme chceme smíme můžeme umíme máme

vy, Vy (siezen) 2. Pl. musíte chcete smíte můžete umíte máte

ony, ony, ona 3. Pl. musí chtějí smí
smějí

mohou
můžou*

umí
umějí

mají

  *  nur gesprochene umgangssprachliche Formen

**  kann eine modale Bedeutung haben

Beispiele:

Musím si koupit jízdenku. Ich muss mir eine Fahrkarte kaufen.

Chceš jít dnes do kina? Willst du heute ins Kino gehen?

Smí Petr kouřit a pít alkohol? Darf Peter rauchen und Alkohol trinken?

Můžeme začít, všechni jsou tady. Wir können anfangen, alle sind da.

Umíte počítat? Umíte česky a anglicky?  Können Sie rechnen? Sprechen Sie (können Sie) Tschechisch und Englisch?

Děti mají chodit do školy a mají se i učit. Die Kinder sollen in die Schule gehen und sie sollen auch lernen.

Děvčata umí vařit. Mädchen können kochen.
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 Präpositionen | Prepozice (předložky) T 125

Zur Vokalisierung der Präpositionen siehe Seite 3.

Präposition Kasus Beispiel

během Gen. während, binnen, innerhalb během roku während des Jahres

bez(-e) Gen. ohne bez práce, 
bez tebe, 
beze strachu

ohne Arbeit, 
ohne dich, 
ohne Angst

blízko Gen. nahe / in der Nähe blízko banky nahe / in der Nähe der Bank

do Gen. in, zur
nach, 
bis, in … hinein
bis zum

do práce, do školy
do Prahy
do ledna, do rána
až do konce

in die Arbeit, zur Arbeit, zur Schule
nach Prag
bis Januar, bis in den Morgen
bis zum Ende

doprostřed Gen. in die Mitte doprostřed stolu in die Mitte des Tisches

dovnitř Gen. hinein (in) ins dovnitř budovy hinein (in) ins Gebäude

jménem Gen. im Namen des / der jménem předsednictva im Namen des Vorstandes

k Dat. zu / zum / zur
gegen

k tobě , k divadlu, 
k večeru

zu dir, zum Theater, 
gegen Abend

ke / ku Dat. zu / zum / zur k divadlu, ke škole, k jezeru

ku příkladu

zu/zum Theater / zur Schule, in Richtung Schule, 
an den See
zum Beispiel

kolem = okolo Gen. um … herum
an … vorbei
gegen / um ca.
an, etwa 

kolem domu 
kolem kina
kolem páté hodiny
přijde kolem sta lidí

ums Haus herum 
am Kino vorbei
gegen / um ca. 5 Uhr
es kommen etwa hundert Leute

koncem Gen. am Ende koncem týdne am Ende der Woche
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Präposition Kasus Beispiel

kromě Gen. außer kromě tebe außer dir

kvůli Dat. wegen kvůli tobě, kvůli práci wegen dir, wegen der Arbeit

mezi KAM Akk. zwischen mezi okna postavím stůl
mezi mě a tebe

zwischen die Fenster stelle ich einen Tisch
zwischen mich und dich

mezi KDE Instr. unter
zwischen

mezi nimi 
mezi lidmi

unter ihnen
zwischen den Menschen

mezi KDY Instr. zwischen mezi třetí a čtvrtou zwischen drei und vier

mimo Gen., Akk. außer
außerhalb

mimo tebe / nás
mimo kancelář

außer dir /uns
außerhalb des Büros

místo Gen. anstatt, statt místo bratra anstatt des Bruders

na KAM Akk. an, auf, 
in, ins
in Richtung
zu / zum / zur

fast, beinahe

na stůl, na tebe
na koncert
na sever, směrem na Turnov
na návštěvu
na poštu
bylo tam na padesát lidí

auf den Tisch, auf dich
ins Konzert
in Richtung Norden, in Richtung Turnov
zu Besuch
zur Post
es waren an die 50 Leute dort

na KDE Lok. an, auf
in, im

na stole, na rameně
na koncertě

auf dem Tisch, auf der Schulter
im Konzert

na KDY Lok.
Akk.
Akk.

im, am
im
zum

na jaře, 
na podzim
přijede na narozeniny

im Frühling, 
im Herbst
kommt zum Geburtstag

na Akk. für, zu

in, ins

kalhoty na práci
mouka na knedlíky
jede na dovolenou

Arbeitshose (Hose für die Arbeit), 
Mehl für Knödel
er fährt in Urlaub

na rozdíl od Gen. im Unterschied zu / zum na rozdíl od tebe / ní im Unterschied zu dir / ihr



Lehrbuch der tschechischen Sprache

Von Irena Hirschmann

 Die völlig neu erarbeitete Lehrbuchkonzeption berücksichtigt Er-

kenntnisse der aktuellen Pädagogikforschung. Auf Besonderheiten 

der Grammatik und Aussprache wird bereits in der Einführung einge-

gangen. In den ersten Lektionen wird – soweit möglich – von den Struk-

turen des Deutschen ausgegangen. Alle zwölf (im zweiten Band: zehn) 

Lektionen beginnen mit einem thematischen Text- oder Dialogteil, be-

inhalten einen Grammatikteil mit dazugehörigen Übersichten, weitere 

Kurzdialoge sowie zahlreiche Übungen und Übersetzungen.

Jede Lektion endet mit Wiederholungs- und Hörübungen. Der kom-

munikative Aspekt steht im Vordergrund. Erklärungen werden anhand 

von Beispielen und Situationen gegeben; im Anschluss daran kann der 

neue Stoff  jeweils in zahlreichen Übungen systematisch vertieft werden; 

Zeichnungen und Abbildungen unterstützen den Lernprozess. 

Lösungsschlüssel und Sprachaufnahmen erleichtern das Selbststudium.

Ein tschechisch-deutsches Wörterverzeichnis in beiden Bänden ermög-

licht jeweils ein gezieltes Nachschlagen.

BAND 1

368 Seiten und 1 mp3-CD
2., überarbeitete Auflage 2011

ISBN 978-3-87548-579-0
Kartoniert, Fadenheftung

Zielgruppe: Anfänger ohne Vorkenntnisse an Universitäten, Volkshoch-

schulen und privaten Bildungseinrichtungen oder im Selbststudium. 

Lernziele: Einfache Gespräche führen, Beherrschung der grundlegenden 

grammatischen Strukturen sowie eines Grund- und Aufbauwortschat-

zes in Wort und Schrift; Niveau A2 des Europäischen Referenzrahmens.

BAND 2

242 Seiten und eine mp3-CD
2011. ISBN 978-3-87548-303-1
Kartoniert , Fadenheftung

Zielgruppe: Fortgeschrittene Lernende an Universitäten, Volkshoch-

schulen und privaten Bildungseinrichtungen oder im Selbststudium.

Lernziele: Ausgehend von Band 1 werden die Wortschatz- und Gram-

matikkenntnisse vertieft bzw. erweitert; Niveau B1 des Europäischen 

Referenzrahmens.

Helmut Buske Verlag > buske.de/tschechisch > facebook.com/HelmutBuskeVerlag 



Lenka Nerlich (Hg.)

Tschechische Prosa

Ein Lesebuch für Fortgeschrittene

2011. 112 Seiten
ISBN 978-3-87548-610-0
Kartoniert, Fadenheftung

Dieses Lesebuch enthält in chronologischer Reihenfolge adaptierte 

Erzählungen und Romanauszüge von 20 der bekanntesten tsche-

chischen Autorinnen und Autoren, zum Beispiel von Božena Němcová, 

Bohumil Hrabal, Milan Kundera, Václav Havel und Jáchym Topol.

Ergänzt werden die Texte durch Kurzbiografi en, Vokabelhilfen und 

 Fragen zum Text, anhand derer Lernende die Texte mündlich oder 

schriftlich zusammenfassen können.

Zielgruppe

Studierende der Slawistik sowie fortgeschrittene Tschechisch-Lernende 

an Volkshochschulen und anderen Einrichtungen der Erwachsenen-

bildung, die bereits das Niveau B1 des Europäischen Referenzrahmens 

bzw. das Niveau I des UNIcert®-Zertifi katssystems erreicht haben.

Helmut Buske Verlag > buske.de/tschechisch > facebook.com/HelmutBuskeVerlag 


